Förbidden (Alfred Böhnke)
1.
Herr, du unse Gott,

wi dankt di för dissen Dag un all´de Dag, de achter uns liggt.

Dank wees di, du weerst bi uns.

2.
Wi dankt di för dien Word, för de Leeder un de Musik,

de wi höört un sungen hebbt. 

Dank wees di, uns geiht dat good.

1.
Wi bitt´di, Herr, wees du uk in tokoomen Tied jümmers bi uns.

Holl du dien Hannen oewer uns.

Bi di föhlt wi uns borgen.

2. Herr, wees bi all´ Minschen in uns Gemeen, 

uns Dörp un uns Stadt.

Se all´ bruukt dien Stüt´t.

Wies jem den´n rechten Weg.

1.
In uns Land sünd vandaag Wohlen. 

Loot veel Lüü wis warn, wie nödig dat is, noh Wohl to gohn.

Help uns, dat wi een Regeer´n kriegt, de op de Minschen kiggt 

un dat Wohl von uns Land vör Oogen hett.

Wees mit uns Volk, stüür uns op den´n rechten Patt.

2.
In uns Land sünd veele Lüü ohn Arbeed un Brood.

Help uns, un besünners de, de dat Segg´n hebbt in de Politik un oewer de Arbeed, an disse Minschen to denken 

un wat för se to Doon.

1.
Herr, in dien Hannen leggt wi de Minschen, de alleen sünd.

Geef jem Lüü anne Siet.

Wees mit de Kranken un mit de, de Doodbliewen moet.

Kraft bruukt se von di.

2.
Uk de, de Truurig sünd, Herr, de mook weer fröölich.

Wi denkt nu an all´ de Minschen, de uns sübs ant Hard liggt

un schwieg still.

Still ween

Vadder unser...

